
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Screeningverfahren beispielhaft darlegen können

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Risiko Kinderarmut -

Gesundheitliche Folgen von Armut im

Kindes- und Jugendalter

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für Präventions- bzw. Interventionsansätze gegen Kinderarmut

sensibilisiert werden.

M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Risiko Kinderarmut -

Gesundheitliche Folgen von Armut im

Kindes- und Jugendalter

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für Präventions- bzw. Interventionsansätze gegen Kinderarmut

sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und

soziale Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen eine Netzwerkkarte erstellen und bezüglich

Gesundheitsgewinnen/-defiziten bewerten können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.4: Soziale Unterstützung und

soziale Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen eine Netzwerkkarte erstellen und bezüglich

Gesundheitsgewinnen/-defiziten bewerten können.

M11 SoSe2024 Vorlesungswoche Patientenvorstellung: Patient*in mit

arterieller Hypertonie – Epidemiologie,

Klinik, Diagnostik, Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf pathophysiologischer Grundlage klinisch etablierte

Screening-Verfahren zum Nachweis sekundärer arterieller

Hypertonieformen herleiten und zuordnen können.

M11 WiSe2024 Vorlesungswoche Patientenvorstellung: Patient*in mit

arterieller Hypertonie – Epidemiologie,

Klinik, Diagnostik, Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf pathophysiologischer Grundlage klinisch etablierte

Screening-Verfahren zum Nachweis sekundärer arterieller

Hypertonieformen herleiten und zuordnen können.

M11 SoSe2025 Vorlesungswoche Patientenvorstellung: Patient*in mit

arterieller Hypertonie – Epidemiologie,

Klinik, Diagnostik, Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf pathophysiologischer Grundlage klinisch etablierte

Screening-Verfahren zum Nachweis sekundärer arterieller

Hypertonieformen herleiten und zuordnen können.

M18 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Resistogramme Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der statistischen Analyse von Empfindlichkeitsprüfungen

(Resistenzspektrum) am Beispiel der kalkulierten Chemotherapie

erläutern können.

M18 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Resistogramme Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der statistischen Analyse von Empfindlichkeitsprüfungen

(Resistenzspektrum) am Beispiel der kalkulierten Chemotherapie

erläutern können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Möglichkeiten und Grenzen präventiver Maßnahmen bei

Tumorerkrankungen (Kolon-, Lungen-, Prostata- und Zervixkarzinom)

auch im Hinblick auf Patientengeschlecht und Alter erläutern können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Verfahren des Tumorscreenings, die in der ambulanten

Gesundheitsversorgung im Rahmen der gesetzlichen

Krankenversicherung für Erwachsene angewendet werden, benennen

können.
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M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Nutzen und Konsequenzen ausgewählter Screeningmaßnahmen bei

Tumorerkrankungen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene

kritisch einordnen können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Möglichkeiten und Grenzen präventiver Maßnahmen bei

Tumorerkrankungen (Kolon-, Lungen-, Prostata- und Zervixkarzinom)

auch im Hinblick auf Patientengeschlecht und Alter erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Verfahren des Tumorscreenings, die in der ambulanten

Gesundheitsversorgung im Rahmen der gesetzlichen

Krankenversicherung für Erwachsene angewendet werden, benennen

können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Nutzen und Konsequenzen ausgewählter Screeningmaßnahmen bei

Tumorerkrankungen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene

kritisch einordnen können.
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